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Vom König Kalakanaga
Halle 28 Januar

Die anfänglich widerrufene Nachricht vom Tode des Königs
Kalakanga von Hawaii hat ſich nun doch beſtätigt Er ſtarb
am 20 d M an der Bright ſchen Krankheit in San Francisco
auf der Rückreiſe nach ſeiner Heimath begriffen Kalakaug war
am 16 November 1836 als Sohn des Kapaakea und der Kekaul
nohi einer Nichte des Königs Kamehameha geboren Als König
Kamehameha im Jahre 1872 ſtarb gab es 2 Thronkandidaten
David Kalakauag und William Lunalilo Letzterer wurde durch
ein Plebiszit gewählt welches ſpäter durch die Legislatur beſtätigt
wurde Da aber Lunalilo ſchon im folgenden Jahre ſtarb wurde
Kalakana durch eine beſonders für dieſen Zweck einberufene Volkfs
vertretung am 12 Febrnar 1874 zum Könige gewählt Die
Giltigkeit dieſer Wahl wurde jedoch durch die Königin Emma
Wittwe des 1863 geſtorbenen Kamehameha IV beſtritten und es
drohte ein Bürgerkrieg auszubrechen da die Anhänger Emmas
Unruhen hervorriefen Dieſelben wurden jedoch mit Hilfe eng
liſcher und amerikaniſcher Marineſoldaten unterdrückt England
und die Vereinigten Staaten erkannten Kalakaug an worauf
dieſer eine Reiſe nach den Vereinigten Staaten und Europa unter
nahm Gleichzeitig ſchloß er einen vortheilhaften Handelsvertrag
mit den Vereinigten Staaten Jm Jahre 1881 beſuchte Kalakaug
Japan China und Oſtindien wobei es ihm hauptſächlich darum
zu thun war die der hawaiiſchen Bevölkerung gefährliche Ueber
ſchwemmung mit chineſiſchen Einwanderern zu hemmen und dafür

die ſinkende Bevölkerungszahl durch die h re
n dieſe

Reiſe ſchloſſen ſich Beſuche in Amerika und den meiſten Haupt
ſtädten Europas

Am 10 Juli 1887 unterzeichnete Kalakaua eine neue Ver
faſſung durch welche die Vorrechte der Krone beſchränkt wurden
Als eigentlicher Herrſcher der Jnſeln galt damals Claus Spreckles
der bekanute Zuckermonopoliſt Die letzten Jahre der Herrſchaft
Kalakana s wurden vielfach durch Unruhen getrübt So brach im
Juli 1889 in Honolulu eine Revolution aus welche jedoch ſofort
unterdrückt wurde wobei amerikaniſche Marineſoldaten landeten
Jm vorigen Jahre war viel von Verhandlungen zwiſchen dem
Könige und den Vereinigten Staaten die Rede deren Zweck die
Proklamirung des Protektorats der Vereinigten Staaten über die
Sandwich Jnſeln ſein ſollte indeſſen ſcheiterten dieſe Verhand
lungen wohl hauptſächlich wegen der Einwendungen von engliſcher
Seite Die letzte Reiſe Kalakaua s nach San Francisco wurde
ebenfalls mit dem Verkaufe ſeines Reiches an die Vereinigten
Staaten oder wenigſteus mit der Aufnahme einer Anleihe in Zu
ſammenhang gebracht Ein amerikaniſches Kriegsſchiff brachte
den König Kalakaua auf ſeiner erſten Reiſe nach den Vereinigten
Staaten und nun ſoll das amerikaniſche Kriegsſchiff Charleſion
ſeine Leiche nach Hawaii bringen wo man wahrſcheinlich mit der
Ankunft derſelben gleichzeitig die erſte Mittheilung über den Tod
des Königs erhalten wird Kalakaug war ein gebildeter Mann
und ſprach fließend Er war ſeit 1860 mit Kapio
lani geb 1834 vermählt hat aber keine Kinder Als Nach
folgerin auf dem Throne gilt des Verſtorbenen Schweſter die
am 2 September 1938 geborene Lydin Kamakaeha Lilinoka

lani Dieſe Prinzeſſin hat eine gute Erziehung genoſſen iſt
ſehr muſikaliſch und hat auch bereits die Vereinigten Staaten
beſucht Seit dem Jahre 1862 iſt ſie mit einem Engländer
dem Oberſten John O Dominis Gouverneur von Oahu und
Mani vermählt

Jn Paris kurſiren allerhand Anekdoten über Kalakaua Als
er ſich nach ſeiner Thronbeſteigung in Paris befand veranſtaltete
ihm zu Ehren ein großer Pariſer Klub ein Eſſen Der König
nahm die Einladung an und begab ſich mit einem zahlreichen Ge
folge mit einem Dolmetſcher in den Klub Nach dem Eſſen fragte
der Klubpräſident den Dolmetſcher ob Seine Majeſtät nicht den
Spielſaal zu ſehen wünſche Gewiß antwortete der Dolmetſcher
nach Befragen ſeines Herrn allein der König hat kein Geld bei
ſich denn er glaube nicht Gelegenheit zum Spielen zu bekommen

Das macht nichts wir werden Jhnen welches geben Man
brachte dem König 30000 Franken Kalakaug ſteckte das Geld
ohne eine Miene zu verziehen in ſeine Taſche lietz ſich alsdann
in den Spielſaal führen begrüßte dort die Spieler und Bank
halter drückte ſeine Bewunderung über die prunkhafte Einrichtung
aus und zog ſich ohne einen Heller auf s Spiel zu ſetzen maje
ſtätiſch zurück Die zweite Rundreiſe durch Europa und Amerika
ſoll Kalakaug 40000 Fr gekoſtet haben die Hälfte ſeiner Civil
liſte Seine Unterthanen fanden jedoch er habe zu viel aus
gegeben und verweigerten ihm alsdann die Mittel zu weiteren
Reiſen

t I

Mit gutem Humor charakteriſirt das Berliner Tageblatt
die Perſon dieſes verſtorbenen Herrſchers indem es demſelben aus
der Feder Maximilian Kraemers unter der Spitzmarke

Der König der Reiſenden folgenden trefflichen Nekrolog
widmet

Nun iſt auch der reiſeluſtigſte aller Könige nach jenem Lande
abgereiſt von deſſen unwirthſamen Ufern kein Wanderer wieder
kehrt am Dienstag wurde aus San Franucisco der Tod des
Königs von Hawaii Kalakauga gemeldet Die Schreckens
botſchaft wurde widerrufen trotzdem bewahrheitete ſie ſich die
Zierde von Honolulu lebt nicht mehr er iſt endgiltig todt der
liebe Kalakauaga

Sein letzter großer Kummer war daß ihm das Parlament
nicht die Mittel zu einer neuen europäiſcheu Reiſe bewilligte die
er zum Vergnügen ſeiner Unterthanen antreten wollte Kalakang
betrachtete nämlich ſein Honolulu am liebſten aus der Vogel
perſpektive von Wien und Berlin

Der König der belegten Butterbrödchen ſo nannte eine Leip
ziger Kommerzienräthin den Beherrſcher der SandwichsJuſeln
gehörte zu den Leuten die ihren Beruf verfehlt haben Er wäre
ſicher Journaliſt geworden wenn es iegend ein Blatt ſeiner Fär
bung gegeben hätte aber auch in dieſem Berufe wäre er ſtets nur
zu den dunklen Exiſtenzen gerechnet worden

Talent und Neigung wieſen ihm eine andere Karrière an
Ueber den König Kalgkaug kann die Nachwelt nur lächeln dem
Geſchäftsreiſenden David Kalakautzky hätte ſie ſicher ein
eyrendes Andenken als einem der erſten ſeines Faches bewahrt
Kalakauag war für die Reiſe geboren als Konfeklionsreiſender
hätte er Triumphe erzielt in Wein und Zigarren Unſterbliches
eleiſtet

Man bedenke nur die Beharrlichkeit welche er ſchon als ein
facher Vergnügungsreiſender bei den gekrönten Häuptern entwickelte
die er mit kollegialiſchen Beſuchen beehrte Se ſchwarze Majeſtät

ſetzte ſich in der hochbeglückten Haupt und Reſidenzſtadt feſt und
reiſte nicht eher ab ehe er ſein Ziel erreicht hatte ſich gut amüſirt
und einen kleinen Pump angelegt zu haben

Das Letztere gelang ihm allerdings nicht überall dann blieb
er aber um ſo länger und ließ als Spur von ſeinen Erdentagen
unbezahlte Juwelier und Souvper Rechnnungen zurück

Welche Erfolge hätte dieſer unwiderſtehliche Reiſende als Ver
treter irgend eines konkurrenzfähigen Geſchäfts erzielt Warf man
ihn zu irgend einem europäiſchen Hof hinaus ſo kam er zum
anderen wieder hinein wurde er auf der Durchreiſe nicht ange
nommen ſo kam er auf der Rückreiſe wieder um für die freund
liche Aufnahme zu danken Jn dieſer Beziehung nahm er es mit
jedem Hopfen Reiſenden auf

Wie fidel der exotiſche Geſchäftsreiſende als Strohwittwer
in Hawaii nennt man die periodiſch losgelaſſenen Ehemänner viel
leicht Reis oder Maiswittwer unterwegs gelebt iſt gewiß noch
in aller Gedächtniß

Daheim ſtand Kalakauag nämlich unter dem Pantoffel der
Landesmama Kapiolani einer ſehr energiſchen Dame Als David
in Wien erſchien machte ein ſchön gereimtes Zwiegeſpräch die
Runde welches den Abſchied des Königs von der ſchwarzen Gattin
perſiflirte

Kalakan
Schau ka Frau a
Bleib mir treu und bleib geſund

Worauf David antwortet
Kapiolani

Um Dich wan i
Wann fort bin jede Stund

Wie er aber ſein Königswort gehalten dafür ſpricht der fol
gende Reim der Kalakauag als Cäſar des Ronacherſchen Orpheums
feiert

Wie ich ſie kriegte
Die reſche Mizi
Jch kam ſah und ſiegte
Veni vidi vici

Der Reim auf vyviei gehört mit zu den großen Unfällen die
der ebenholzfarbige Lebemann in Europa angerichtet hat die reſche
Mizi die Tänzerin des Königs wurde vom Hochmuthsteufel be
ſeſſen ging zum Brettl über und wurde auch eine Weile von
loyalen Philiſtern unterthänigſt angeſtaunt

Kalakaug reiſte ſpäter noch einmal in Geſchäften um ſeinen
Finanzen etwas aufzuhelfen leider waren die anpumpungswürdigen
Berufsgenoſſen für ihn niemals zu ſprechen Man verbat ſich
ſogar in aller Form weitere Heimſuchungen Deshalb ging Kala
kang im Jahre 1887 auch nicht perſönlich zum Regierungs Jubiläum
der Königin von England ſondern ſchickte Kapiolani der es aller
dings gelang einige Darlehne aufzunehmen

Jn letzter Zeit warf ſich David ganz dem Bruder Jonathan
in die Arme dem er für Geld und gute Worte nach und nach
eine Art Handelsmonopol auf Hawaii einräumte Sein Volk liebte
ihn nicht und fürchtete ihn noch weniger und wer weiß ob es
ihn nicht bald einmal auf Reiſen geſchickt hätte ohne ihn vorher
zu fragen

Aber Kalakaua kam den Rebellen zuvor er dankte zwar nicht
formell ab aber er beſtrafte die undankbaren Kanaken mit ſeiner
Abweſenheit Seitdem lebte er in San Franzisko von einer Art
Apanage die ihm die Reſerve Regierung von Honolulu zahlte

e ev
Die Tanzfrida

Roman von Hermann Heiberg
Fortſetzung Nachdruck verboten

Und wie er es geplant hatte ſo führte er es aus Als
Anna am letzten des Monats Abends das Geſchäft verließ
und eben über den Dönhoffsplatz ſchreiten wollte ſie ging
heute nicht zu Steidels ſondern direkt nach Hauſe drängte
Schütz ſich bei der Zeitungsbude an ihre Seite und ſprach
ſie mit einem Guten Abend guten Abend liebes Fräulein
Anna an

Zufällig kam in demſelben Augenblick Alexander von
Arnim die Krauſenſtraße herunter er erkannte Anna und
ſah ohne von derſelben bemerkt zu werden wie ein Fremder
eifrig redend neben ihr herging und ſie offenbar um ſich
des Läſtigen zu erwehren die Schritte immer mehr beſchleu
nigte

Jm höchſten Grade neugierig gemacht aber auch in der
guten Abſicht Anna im Fall beizuſtehen nahm Alexander
denſelben Weg wie die zwei und verfolgte von der gegen
überliegenden Seite der Straße aus was geſchah

Sie wiſſen Fräulein Anna wie ich für Sie fühle
und Sie haben geſehen wie beſcheiden ich mich zurückgehalten
habe redete Schütz auf Anna ein Nun Habe ich mich
etwa nicht zurückgehalten Habe ich Jhnen nicht in meinem
Briefe ausgedrückt was ich für Sie empfinde Kann man
ehrerbietiger ſein Was haben Sie denn gegen mich
Bin ich Jhnen wirklich ſo ſchrecklich Gewiß die Natur
hat mich nicht bevorzugt ich trage die Spuren ihrer Laune
wie mir einmal ein Freund ſagte Aber gerade ein Mäd
hen wie Sie Fräulein Anna ſieht doch nicht auf das
Aeußere Sie ſehen auf den Charakter

Was wollen Sie eigentlich von mir fragte Anna
Palzok indem ſie den Blick mit einem Ausdruck ſtolzer Ab
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wehr erhob den Schütz früher nicht an ihr geſehen hatte
der ihn jetzt aber umſomehr für ſie entflanmmte

Nun nun ich will ich möchte
Sie wollen fiel Anna ihm ins Wort daß ich Jhnen

Jhre müßigen Abende verkürzen ſoll Ehrliche Heiraths
gedanken haben Sie nicht Jch aber bin ein ordentliches
Mädchen und wundere mich wie Sie es wagen können mich
immer wieder mit Jhren ſchamloſen unverſchämten Anträgen
u verfolgen Weſſen erfrechen Sie ſich Nein nein

ich muß ſehr bitten daß Sie mich nicht länger beläſtigen
Zum letztenmal oder ich rufe um Hilfe

Schütz erbleichte unter dem rothen Muttermal
Hilfe rufen Das wäre denn doch

Alexander hörte zwar dieſes Zwiegeſpräch nicht aber
die Bewegungen der Beiden und Anna s offenbare Be
mühungen Schütz abzuſtreifen genügten ihm die Sachlage
klar zu machen

Als nun Anna den Mantel feſter um ſich zog den Kopf
abwandte und ſchnell ſehr ſchnell faſt im Laufſchritt den
noch immer auf ſie einredenden Schütz hinter ſich zu laſſen
ſtrebte da ſchien Alexander der Augenblick zum Handeln ge
kommen Als die Beiden an die Ecke der Lindenſtraße der
Jeruſalemerkirche gegenüber gelangt waren eilte er quer
über den Fahrdamm und ſtellte ſich drohend mit den Worten
vor Schütz hin

Bitte mein Herr beläſtigen Sie die Dame nicht ferner
oder ich werde Jhm hier auf offener Straße einen Denkfzettel
auf die Backe geben den Sie ſo leicht nicht wieder vergeſſen
werden

Dann bot er raſch der freudig erbebenden Anna den Arm
und flüſterte ihr zu

Jch habe alles beobachtet was geſchehen iſt und bitte
Sie ſich unter meinen Schutz zu ſtellen Fräulein Palzok
u äptennen mich hoffentlich wieder Studioſus von
rnim

Um

Und Anna hängte ſich dankerfüllt an ſeinen Arm und
lohnte ihm mit ſtillem Händedruck ſeine Ritterlichkeit

Jetzt aber übernahm Schütz das Amt des Spähers er
folgte dem Paare und gerieth in tobende Aufregung als er
ſie zuſammen in das Café am Belleallianceplatz eintreten ſah

Achtes Kapitel
Frida war durch Mendels Nachſtellungen und durch das

was ſie in Berthchens Lumpenkeller geſehen und erlebt hatte
ſo eingeſchüchtert daß ſie eine Weile ziellos in den Straßen
umherwandelte und zu keinem Entſchluſſe gelangen konnte
was ſie nun beginnen ſollte

Ede mit der Verwerthung der Fernrohrſchen Papiere zu
betrauen ſchien ihr nach den gewonnenen Eindrücken doch
ein ſchlechter Plan Sie würde von ihm ſicherlich betrogen
und vielleicht nur mit einem Bettel abgefunden werden
Das konnte ihr aber nicht beifallen

Alſo abwarten ferner abwarten bis ſich eine beſſere
Gelegenheit bot Zunächſt handelte es ſich darum wo ſie
den Abend zubringen wo ſie die Nacht über bleiben ſollte
Unter allen Umſtänden wollte ſie jetzt ein feſtes Logis
nehmen und wenn es gar nicht anders ging die Schuſter
leute bitten ſie im Himmelsraum wohnen zu laſſen Die
Stuben aus denen die alte Zanoch die Möbel mit einem
Hundefuhrwerk hatte abholen laſſen waren allerdings leer
aber vielleicht wußte die Frau des Schuſters Rath zu ſchaffenJm Himmelsraum fand ſie auch ein ſicheres Verſtes für

das Packet
Das Packet Nun fiel ihr ein daß ſie doch von Zeit

zu r in der Hedwigskirche nachſehen müſſe ob es noch
a ſei

Sie fühlte indeß jetzt zunächſt das Bedürfniß u Mittag
zu eſſen und zu dem Zwecke begab ſie ſich da ſie inzwiſchen
in die Nähe des Alexanderplatzes gelangt war daſelbſt in
einen Keller Am Eingange ſtand ein kleines blaſſes Kind
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Politiſche Ueberſicht

Dentſches Reich
Berlin 27 Januar Hofnachrichten Kaiſers

Geburtstag in der Hauptſtadt und im Reich Der
32 Geburtstag Kaiſer Wilhelms iſt in Berlin mit Liner Theiß
nahme der Bevölkerung begangen welche der die ſich am 90 Geburts
tage ſeines Großvaters zeigte nicht viel nachſteht Die Bevölkerung war
ſelbſt ganz überraſcht ob dieſes harmoniſchen Einvernehmens welches
die Straßen bis weit hinaus vor die e mit Fahnen ge
ſchmückt hatte Das Centrum Berlins zeigte einen ſo prächtigen
dekorativen Schmuck wie er ſeit Jahren nicht da war Guirlan
landen und Kränze Fahnen und Draperieen waren in noch nicht
geſehener Menge verbraucht Allerdings hat wohl etwas zur Aus
dehnung des Feſtſchmuckes der Umſtand beigetragen daß zum erſten
Male ſeit langen Wochen die Straßen frei von Schnee und Eis
und dem noch weniger angenehmen Winterſchmutz waren und die
Sonne vom blauen Himmel mit faſt frühlingsartiger Wärme her
niederſtrahlte Jn den Straßen herrſchte ein überaus großartiges
Leben und Treiben alle Augenblicke ſtauten ſich die Wagenreihen
und die Fußgänger konnten nur recht langſam vorwärts kommen
Eingeleitet wurde der Geburtstag des Kaiſers durch die übliche
Reveille die Muſikkorps der zweiten Garde Jnfanterie Brigade
marſchirten unter klingendem Spiel bis zum Brandenburger Thor
und zurück Jm Kreiſe ſeiner Familie verlebte der Monarch die
erſten Vormittagsſtunden dann folgte die Gratulation der Hof
ſtaaten und der Fürſtlichkeiten Gottesdienſt in der Schloßkapelle
und große Gratulationscour im Weißen Saale ein überaus glän
zendes echt kaiſerliches Bild Zum erſten Male ſeit der Geburt
des jüngſten Prinzen hatten der Kaiſer und die Kaiſerin gemein
ſam wieder ihren Platz vor dem goldenen Throne umgeben von
den fürſtlichen Gäſten eingenommen und empfingen ſo die Glück
wünſche Bei dem herrlichen Wetter kam auch die glanzvolle Auf
fahrt in großen Galakarroſſen mit den reich galonnirten Dienern
zur vollen Geltung und die Tauſende welche Unter den Linden
harrten fanden ſich für ihre Ausdauer belohnt Mittags wurden
bei der Paroleausgabe 101 Salutſchüſſe abgefeuert Am Nach
mittage unternahm der Kaiſer mit der Kaiſerin eine Ausfahrt und
wurde auf derſelben mit nicht endenwollenden Jubelrufen begrüßt
Wer noch nicht gewußt hat wie Kaiſer Wilhelm II und Berlin
zu einander ſtehen der hat es an dieſem Tage erkannt Vor dem
erwähnten Gottesdienſte ließ der Kaiſer die Schloßgarde Kom
pagnie im Weißen Saale aufmarſchieren und überreichte derſelben
unter folgender Anſprache eine neue Fahne

Meine treuen Kameraden Jhr Alle habt im Felde meinen
Vater und meinem Großvater treue Dienſte geleiſtet Dafür
dürft Jhr den Reſt Eurer Lebenszeit dazu verwenden meinem
perſönlichen Dienſt zu thuen und die Wache in meinem Schloſſe
zu beziehen Um Euch einen erneuten Beweis meiner Aner
kennung für die geleiſteten Dienſte zu geben habe ich beſchloſſen
der Schloßgarde Kompagnie eine Fahne zu verleihen Sie iſt
genau nachgebildet nach dem Modell derjenigen welche dereinſt
die alte Schloßgarde Kompagnie gehabt hat Sie ſei Euch ein
Symbol der Freude und ein Sinnbild Eurer Treue und Tapferkeit
Oberſt Lieutenant von Keſſel dankte mit einem dreifachen

Hurrah Während der Gratulationscour ſtanden der Kaiſer in
großer Uniform der Garde du Korps und die Großherzogin Marie
von Schwerin rechts vom Throne links ſtanden der König von
Sachſen in der Uniform ſeiner oſtpreußiſchen Dragoner und die
Kaiſerin Die Letztere trug über einem weißen Atlasunterkleid
eine blaue Sammetrobe und ein hellblaues Hütchen Am Nach
mittage vereinigte die fürſtlichen Herrſchaften große Tafel Abends
war Galaoper Jmpoſant war die Jllumination zu der hervor
ragend elektriſches Licht in farbigen Lämpchen verwendet war Die
Ordre des Kaiſers daß die öffentlichen Gebäude auf Staatskoſten
nicht illuminiren ſollten ſchien das Publikum erſt recht zur glän
zenden Beleuchtung animirt zu haben Linden und Friedrichſtraße
bildeten ein VLichtmeer die großen Etabliſſements hatten kleine
Kapitalien für die Jllumination aufgewendet Etwas unbehaglich
war das Gedränge der Menſchenmaſſen mit allſeitigem guten Willen
wurde aber auch dies überwunden Jn den Städten im Reiche
groß und klein wurde der Tag in üblicher Weiſe begangen des
gleichen bei den deutſchen Vertretern im Auslande Auch von den
deutſchen Kolonien liegen vielſeitige Kundgebungen vor Beſonders
die Deutſchen in Oeſterreich und Rußland haben treu der deutſchen
Heimath und des deutſchen Kaiſers gedacht Die Reichs und
Staatsbehörden in Berlin ſowie die Parlamente begingen den Tag
durch Feſteſſen Während der Cour im weißen Saale reichte
der Kaiſer zuerſt und mit ganz beſonderer Herzlichkeit dem Reichs
kanzler von Caprivi die Hand alsdann dem Botſchafter von
Jtalien Oeſterreich Ungarn Rußland der Türkei
Spanien dann den Feldmarſchällen Grafen Moltke und
Blumenthal dem Generaloberſt von Pape dem Staats
ſekretär von Bötticher dem Schloßprediger Dryander und
dem Geh Rath Hinzpeter Der Erbprinz Bernhard von
Meiningen wurde anläßlich des heutigen Feſttages zum General

es eben von einem das Lokal verlaſſenden Menſchen roh bei
Seite geſtoßen wurde Aber ſtatt daß die Kleine nach Art
der zum Betteln aufgezogenen Kinder ihren Unmuth aus
gelaſſen hätte ſchlich ſie weinend und wimmernd fort Frida
blickte ihr neugierig theilnehmend nach und da ſie ſah wie
enttäuſcht und tief bedrückt das arme Geſchöpf den Kopf
hängen geh übermannte ſie das Mitgefühl und ſie eilte
ihm nach

Hier ſagte ſie und drückte der kleinen Verkäuferin
fünfzig Pfennig in die Hand

Schweden oder Kerzen fragte die blaſſe Kleine mit
aufleuchtenden Augen

Laß man laß man wehrte Frida ab und enteilte dem
erſtaunt ihr nachblickenden Kinde um nunmehr in den Keller
einzutreten

Dort wartete ihrer eine angenehme Ueberraſchüng Sie
ſah eine junge Nähterin mit der ſie ſchon ſeit Jahren be
kannt war und welche früher dieſelben Tanzlokale wie ſie
beſucht hatte an einem der Tiſche ſitzen und ein Beefſtegk
verzehren

Bald hatte ſich ein lebhaftes Geſpräch zwiſchen den Beiden
entſponnen Frida fragte wie es der Freundin Alma Ruſch
inzwiſchen r ſei und Alma gab bereitwilligſt Ant
wort und erzählte daß ſie auch jetzt noch Nähmaſchine
arbeite Sie ſprach im übrigen von ihrem unſtäten Leben
mit jener Unbefangenheit die all dieſen armen auf ſich ſelbſt
angewieſenen Geſchöpfen eigen iſt

Das Gewiſſen ſolcher Mädchen iſt eingeſchläfert ſelten
befällt ſie noch Reue Die Noth hat ſie zu ihrem Lebens
wandel gezwungen das iſt nun einmal ſo und dabei be
ruhigen ſie ſich

Freilich würde Alma erſchrocken ſein wenn ſie gewußt
hätte womit Frida ihren Lebensunterhalt erwarb Das
Wort Diebſtahl erfüllt Mädchen ihrer Klaſſe faſt mit dem

das Schwefelhölzer zum Verkauf ausbot und Frida ſah wie

lientenant und Kommandenr der 2 Garde Jnfanterie Diviſion der
Erbherzog von Baden zum Generalmajor und Kommandeur
der 4 Garde Jnfanterie Brigade ernannt Aus Schwerin
kommen wieder ungünſtigere Nachrichten über den Zuſtand der
Großherzogin Alexandrine Die Schwäche iſt ſehr groß die
Hoffnung auf Wiederherſtellung nicht ſehr begründet Prinz
Heinrich von Preußen iſt nach Brüſſel gereiſt um den
deutſchen Kaiſer bei dem Begräbniß des Prinzen Balduin vonlandern zu vertreten Prinz und prign Albrecht von

reußen erlebten bei der Auffahrt zu den Tauſfeierlichkeiten ein
kleines Malhenr Die eine Vorderachſe des prinzlichen Galawagens
brach bei einer Karambolage mit einer Droſchke wodurch die Jn
ſaſſen gezwungen wurden ihren Weg zu Fuß fortzuſetzen Fürſt
Bismarck hat an den Kaiſer zu deſſen Geburtstag ein Gratulations
telegramm geſandt

Der Kaiſer erließ eine Kabinetsordre mit eingehenden
Vorſchriften über ausgedehnteſte Hilfe leiſtung ſeitens der
Pioniere bei nDer Unterrichtsminiſter hat die Vorſteher der
preutziſchen Univerſitätskliniken aufgefordert ſich über ihre Er
fahrungen mit dem Kochſchen Mittel zu äußern Vorerſt
ſollen nur die Beobachtungen aus der Zeit vom November und
December 1890 verwendet werden Die Berichte ſollen alsbald W
öffentlichen Kenntniß gebracht werden Die erſte Sammlung er
ſcheint bereits zu Anfang nächſten Monats

Der Fürſtlich lippeſche Kabinets Miniſter don
Wolffgramm iſt in Berlin angekommen Jn Detmold will
man dieſe Reiſe mit einer Erkrankung des Fürſten über
deſſen Zuſtand beunruhigende Gerüchte umlaufen in Verbindung
bringen

Unter den Ordensverleihungen des heutigen
Tages ſind folgende bemerkenswerth Finanzminiſter Dr Miquel
erhielt den Rothen Adlerorden erſter Klaſſe mit Eichenlaub der
Handelsminiſter v Berlepſch und der Landwirthſchaftsminiſter
Freiherr v Heyden erhielten den Stern zum Rothen Adlerorden

29 Januar Nr 24
Hamburg 27 Januar Der Bürgermeiſter Versmann

hatte eine dreiviertelſtündige Unterredung mit einer Abordnung der
Arbeitsloſen Er erklärte daß der Erlaß eines Nothſtands
geſetzes nicht angängig ſei er verſprach jedoch Alles zu thun um
die Noth zu lindern

Dortmund 27 Januar Miniſter Maybach hat zuge
ſtimmt daß in Dortmund der Emnskanal in den Größen
Verhältniſſen erfolgt wie die Jnduſtrie gewünſcht

2 ruberg 27 Januar Das Schöffeungericht ver
urtheilte den Vorſtand des Vereins Freiſinn Magiſtrats
rath Vollrath wegen Geſtattung der Anweſenlleit von Frauenbei einer Sehr in in welcher politiſche Erörterungen ſtatt
fanden zu zehn Mark Geldſtrafe Der Vertheidiger hob hervordas Einſchreiten der Polizei ſei erfolgt in Folge einer Denun

ziation des hieſigen Grillenberger ſchen Blattes

OeſterreichUngarn
Wien 27 Januar Das Einſchlagen eines neuen Kurſes

bedeutet auch für Oeſterreich Ungarn die n des Abge
ordnetenhanſes und die Ausſchreibung von Neuwahlen
Es gilt ziemlich allgemein als wahrſcheinlich daß das MiniſteriumTaaffe den Deuſch Liberalen erheblich entgegenkommen wird

um deren Unterſtützung zu gewinnen und um dem Uebergewicht
der fanatiſchen Jungezechen ein Ende zu machen Es iſt
jetzt erwieſen daß der vor Kurzem verſtorbene türkiſche Bot
ſchafter Sadullah Paſcha durch Selbſtmord geendet
hat Politiſche Gründe ſollen maßgebend ſein doch ſind die Einzel
heiten noch nicht klargeſtellt Nach einer halbamtlichen Mit
theilung wird die Regierung mit der Beſetzung der Primasſtelle
nicht zögern Jn den nächſten Tagen tritt die öſterreichiſch
ungariſche Zollkonferenz zur Beſprechung der durch den
neuen ungariſchen Frachtentarif gähen Frage rn

Prag 27 Januar Das Komitee der böhmiſchen
Landesausſtellung theilt mit daß an der Ansſtellung ſich
696 deutſche Firmen betheiligen die 40000 Gulden Platz

zweiter Klaſſe mirt Eichenlaub Der wegen der neuen Land
gemeindeordnung hart wie ren Miniſter des Jnnern Herr
furth erhielt als ganz beſonderen Vertrauensbeweis den Stern
des Hausordens von Hohenzollern Von ſonſtigen Auszeichnungen
iſt noch hervorzuheben daß Geh Rath Dr Hiuzpeter in
Bielefeld das Kreuz der Komthure des Kgl Hausordens von
Hohenzollern erhielt

Der erſte Bürgermeiſter der Stadt Bromberg
Braeſicke, iſt als Mitglied auf Lebenszeit in s Herrenhaus
berufen worden

Vom deutſchen Reichsamt des Auswärtigen
wird die Nachricht Londoner Zeitungen die Reichsregierung ſtehe
mit dem Könige von Siam in Unterhandlung um oſtaſia
tiſche Gebietstheile zu erwerben für unbegründet
erklärt Richtig iſt aber daß der dentſche Einfluß in Siam ſehr
gewachſen und das wird unſerem Handel zu gut kommen

Der Bundesrath ſoll nicht allen Beſchlüſſen zu
ſtimmen welche die Arbeiterſchutzgeſetz Kommiſſion des
Reichstages gefaßt hat Das iſt wohl möglich aber wahrſcheinlich
iſt auch daß man ſich bei der bevorſtehenden Plenarberathung des
Geſetzes einigt

Dem Kompromiß über die neue Landgemeinde
Ordnung iſt jetzt auch die nationalliberale Partei des Ab
geordnetenhauſes beigetreten

Eine vorläufige Ueberſicht der Ergebniſſe der
Volkszählung ſtellt die Geſammt Einwohnerzahl des
Großherzogthums Heſſen auf 994614 feſt Danach hätte
die Bewohnerzahl ſeit 1885 um 36 258 zugenommen

Die Norddentſche Allgemeine Zeitnng be
rechnet die Geſammtbevölkerung Deutſchlands auf
49 Millionen die Bevölkerung der Orte mit mehr als 20000
Seelen ſei fünfmal ſo ſtark gewachſen wie diejenige der kleineren
Orte

Die Hamburger Nachrichten das Organ des
Fürſten Bismarck erkennen in einem längeren Artikel die
energiſche perſönliche Leitung der Politik von Seiten
des Kaiſers bedingungslos an und äußern ſich dahin Möge
es ferner ſo bleiben dann kann Deutſchland vertrauensvoll in die
Zukunft blicken

Jn Charlottenburg fand eine zahlreich beſuchte
Verſammlung von Hörern der techniſchen Fachſchule ſtatt
welche eine Petition an den Miniſter von Goßler zu richten
beſchloß die ruſſiſchen Juden von dem Beſuch des Polh
technikums auszuſchließen Ein gleiches im vorigen Jahre an den
damaligen Rektor gerichtetes Anſuchen war energiſch zurückgewieſen
worden

Die bevorſtehende Ueberſiedelung von deutſchen
Miſſionaren nach dem Nordufer des Nyaſſa Sees in
Oſtafrika dürfte auch die Veranlaſſung ſein daß ein deutſches
Kriegsſchiff den Verſuch macht in den nun freien Sambeſi ein
zufahren und dort zum erſten Male die deutſche Flagge zu zeigen

ſelben Abſcheu den es bei geſitteten Menſchen hervorruft
Einer Diebin gehen ſie aus dem Wege ſie trägt ein
Kainszeichen an der Stirn und gehört nicht zu ihnen Sie
glauben ſich hoch über ihr ſtehend und gewiſſermaßen
mit Recht denn ſie hungern durchweg lieber als daß ſie
ſtehlen

Uebrigens war auch Frida nicht aller Grundſätze bar
Niemals würde ſie eine Freundin beſtohlen nie das Gaſt
recht verletzt haben indem ſie jemanden an ſeinem Ver
mögen geſchädigt der ihr ein Nachtquartier gegeben Armen
und Kindern etwas zu nehmen kam ihr nicht in deu Sinn
hatte ſie doch auch die kleinen Diebſtähle im Himmels
raum bei dem Schuſter und dem Tiſchler widerſtrebend

re auf das wiederholte Andrängen der Alten aus
geführt

Unter einer kräftigen und gütigen Leitung hätte dieſesvon Kindheit an zum Verbrechen erzogene Geſchöpf ein gutes

und nützliches Mitglied der menſchlichen Geſellſchaft werden
können Rohheit und Gemeinheit waren ihr zuwider ihr
Herz war im Grunde gut ihr Sinn beſcheiden Aber was
Gutes in ihr ſchlummerte war nicht genügend geweckt
worden um gegen die Einflüſſe böſen Beiſpiels und der
Verhältniſſe mit Erfolg zu kämpfen und ſo war ſie denn
geſunken von Stufe zu Stufe

In den Seelen der verkommenen Menſchen der unterſten
Volksklaſſen finden ſich oft die wunderbarſten Gegenſätze
und nicht immer darf man eine Verrohung nach jeder
Richtung hin bei ihnen vorausſetzen

Alma Ruſch theilte Frida im weiteren Verlaufe des
Geſprächs mit daß ſie heute Abend einen Maskenball in
der Villa Colonna an der Königsbrücke mitmachen wolle
und ſich zu dem Ende bereits ein Koſtüm aus dem
Garderobe Verleihungsinſtitut in der Landsbergerſtraße ver
ſchafft habe

Der Gedanke ebenfalls an dem Balle theilzunehmen

miethe bezahlt haben

Jtalien
Rom 27 Januar König Humbert hat ein ſehr herz

liches Gratulations Telegramm an den deutſchen Kaiſer gerichtet
Morgen Mittwoch wird der Finanzminiſter der Kammer

das neue Budget unterbreiten Die parlamentariſche Lage läßt
ſich nicht gut an Die Kammer iſt mißvergnügt weil die Re
gierung Maßregeln zur Deckung des Ausfalls nicht vorſchlägt Zu
morgen werden heftige Debatten erwartet welche möglicher Weiſe
mit einer kleinen Kriſis enden dürften Doch gilt die Stellung
Crispis für feſt

Frankreich
Paris 27 Januar Dem geſtern Abend bei dem deutſchen

Botſchafter Grafen Münſter ſtattgehabten Empfange
wohnten die Mitglieder des diplomatiſchen Korps zahlreiche
hervorragende Perſönlichkeiten und viele Mitglieder der deutſchen
Kolonie bei

Die Stellung des Miniſters der öffentlichen Arbeiten Guyot
iſt ſtark erſchüttert Auch die Stellung des Miniſters des
Unterrichts und der ſchönen Künſte Bourgeois iſt unſicher
geworden

Spanien und Portugal
Madrid 27 Januar Jn dem heutigen Miniſterrathe

wurde die Kündigung aller Handelsverträge beſchloſſen welche
die Klauſel der meiſtbegünſtigten Nation enthalten

Liſſabon 27 Januar Der königliche Freibrief für die
Mozambique Geſellſchaft iſt nicht bewilligt Das iſt
offenbar eine Folge des von England ausgeübten Druckes

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Januar
v Feier des Geburtstages des Kaiſers Fahnen von

allen Dächern im Sonnenſchein wehend menſchenüberfüllte und feſtlich
geſchmückte Straßen verzierte Häuſer Freude auf allen Geſichtern
das war das Kennzeichen des geſtrigen Tages an welchem die Bürger
ſchaft glanzvoll des Kaiſers Geburtstag zu feiern ſich beſtrebte
Der Feſttag iſt in ſchönſter Weiſe verlaufen Jn der Frühe wurden
die Bewohner der Stadt durch die Reveille der Regimentskapelle aus
dem Schlummer geweckt während von den Hausmannsthürmen
herab von einem Trompeterkorps r den Choral Lobe den Herrn
der Feſttag angekündigt ward Am ſpäten Vormittag ertönten vom
Altan des RNathhauſes der wie in früheren Jahren wieder herrlich
dekorirt war patriotiſche Weiſen vorgetragen von der Stadtkapelle
Wie geſtern ſchon kurz erwähnt fand gegen Mittag in der Marktkirche
für die ganze Garniſon die katholiſchen Mannſchaften waren bereits
am Morgen zur Andacht in der katholiſchen Kirche vereint Feſt
gottesdienſt ſtatt bei welchem Herr Archidiakonus Pfanne die
Rede hielt und dem auf dem Markte eine Parade folgte wobei der
Regiments Kommandeur Herr Oberſt Münch das Hoch auf den
oberſten Feldherrn ausbrachte Für die Bürgerſchaft war der

reizte Frida außerordentlich Für alles Phantaſtiſche und
Außergewöhnliche beſaß ſie einen ausgeprägten Sinn und
ſchon als Kind hatte ſie Bücher in denen ſich Schilderungen
von glänzenden Feſten Maskeraden Aufzügen und der
gleichen befanden gierig verſchlungen

Sie fragte alſo Anna was es koſte ein Maskenkoſtüm
zu leihen und als die Freundin ſihr einen für ihre Kaſſe
ſehr wohl erſchwinglichen Preis nannte bat ſie ſie mit ihr
in die Landsbergerſtraße zu gehen und ihr beim Ausſuchen
behilflich zu ſein

Wie geſagt ſo gethan Die Mädchen bezahlten was
ſie verzehrt hatten und machten ſich auf den Weg

In der Landsbergerſtraße ſtiegen ſie in einem alten
Hauſe eine ſchmale ſchmutzige Treppe hinauf und gelangten
oben in ein kleines Entreezimmer wo ſie aber kaum be
grüßt wurden da die Angeſtellten des Etabliſſements in
voller en waren Sie gingen deshalb durch eine
Reihe von Sälen deren Thüren ausgenommen waren und
in denen ſich zu beiden Seiten eines freien Mittelganges
zahlreiche Garderobenſtänder befanden Dicht aneinander
gereiht waren dort die bunten Koſtüme aufgehängt

Jm letzten Saale ſaß am Fenſter ein Mann vor einem
Pulte und ſchrieb Er ſah kaum auf als die beiden
Mädchen zu ihm herantraten Nun nahm Alma die Sache

in d J ea
Das Fräulein möchte ein komplettes Ko abenBabykoſtüm Nicht wahr Tanzfrida mm 5

Frida nickte
Der Mann rief laut nach einer Angeſtellten und als

bald erſchien eine blaſſe Frau mit freundlichem Geſicht und
führte die Mädchen in einen Nebenſaal in welchem den
Kleidern ein aus Parfüm Schweiß Moder und Waſchſeife
gemiſchter das Athmen hindernder Geruch entſtrömte

Schnell wurde Frida dort Maß genommen
Fortſetzung folgt
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Nt 24 Donnerstag

Gottesdienſt um 9 in der Domtkirche gehalten
predigt des Herrn Konſiſtorialrath Goebel war
kommt in Frieden zu mir
Grunde gelegt

Bei dem auf 11 Uhr angeſetzten Feſtaktus in der Aula der
Univerſität hielt Herr Prof Dr Dittenberger die lateiniſche
Feſtrede in deren Eingang Kaiſer Wilhelm als der um das Wohl
aller ſeiner Unterthanen und den Weltfrieden ſich raſtlos mühende

cher gefeiert und darauf im Auſchluß an die Beſtrebungen unſeres
onarchen zur zeitgemäßen Reform des höheren Schulweſens die

Entwickelung des letzteren in Preußen im Laufe des jetzigen Jahr
hunderts behandelt wurde

n ſämmtlichen Schulen wurde der Tag durch Feſtakte begangen
Bei der Feier der lateiniſchen Hauptſchule der Franckeſchen
Stiftungen hielt der ordentliche Lehrer Herr Joydan die Feſt
rede worin ein ausführliches Lebensbild der Königin Louiſe deren
ideale Geſtalt auch heute noch das deutſche Volk begeiſtere entworfen
Am Realgymnaſium hatte Herr Realgymnaſiallehrer Flade dieübernommen die eine Schilderung der Jugend des großen
Kurfürſten Friedrich Wilhelm bot Bei der Feier der deutſchen
Schulen ſprach Herr Inſpektor Bilke welcher nach einem Hinweis
auf die leider im deutſchen Reiche vorhandene den Umſturz aller beſtehenden ſtaatlichen wirthſchaftlichen und kirchlichen Verhältniſſe an
ſtrebende Partei betonte daß alle patriotiſch Denkenden in Gottes
furcht und Gottesliebe treu zu Kaiſer und Reich halten wollen und
werden Jn dem Feſtaktus der höheren Mädchenſchule und
des Lehrerinnen Seminars hielt Herr Dr Smalian die Feſtrede
in welcher der Kaiſer als echt deutſcher Mann nach Geburt Erziehung
und Entwickelung nach Geſinnung und Wirken als Muſter eines
Familienoberhauptes und als Vater des Volkes eſcun t wurde

Die Verdienſte der Hohenzollern um das preußiſche und deutſche Vater
land kennzeichnete bei der Feier der ſtädtiſchen höheren Mäd
chenſchule der wiſſenſchaflliche Lehrer Herr Kriete Vei der
Feierlichkeit am ſtädtiſchen Gymnaſium hielt Herr Dr Walter
die Feſtrede Den Hauptinhalt derſelben bildeten das Leben und Wirken
des jungen Monarchen Zur Feier der ſtädtiſchen Realſchule
lag die Feſtrede in den Händen des Herrn Dr Edler Mit ein
dringlichen Worten wies er die Schüler auf die Bedeutung des Feſt
tages hin und ermahnte ſie in kindlicher Liebe zum Kaiſer inEhrfurcht und Achtung vor dem Herrſcher ſich zu üben und ſo dazu
beizutragen daß die alte deutſche Mannentreue wieder unter den
Tugenden der känner obenanſtehe Jn der Taubſtummen
Anſtalt fand für die drei oberen Klaſſen ein Schulaktus ſtatt bei
welchem Lehrer Wagner ein Bild von dem Leben und Wirken des
Kaiſers entwarf Nachmittags wurden ſämmtliche Zöglinge zur Feier
des Tages im Pfälzer Schießgraben auf Anſtaltskoſten mit Kaffee
und Kuchen bewirthet Die Bürger und Volksſchulen be
gingen ebenfalls den Ia durch würdige FeiernFm Stadtſchützenhauſe fand wie in früheren Jahren ein Feſtmahl

ſtatt Der große Saal war feſtlich geſchmückt Ueber der mittleren
Eingangsthür prangte das ſtädtiſche Banner mit dem ſilbernen Wappen
auf rothem Sammetgrunde Zur Linken und Rechten dieſer Thür waren
die Büſten der Kaiſer Wilhelm I und Friedrich aufgeſtellt von leben
den Pflanzen umgeben von Fahnen überragt und mit Lorbeerkränzen
geſchmückt An der entgegengeſetzten Seite des Saales auf dem hohen
Podium hinter der Ehrentafel ſtand die Koloſſalbüſte Wilhelms II
durch ein wirkſames Lichter Arrangement erleuchtet Als ſich gegen
2 Uhr der ſtattliche Raum mit Feſtgenoſſen füllte wurden zwar die
durchſcheinenden Vorhänge der Rundbogenfenſter herabgelaſſen und die
vier äußeren Kronleuchter des Saales angezündet allein die neuerwachte
Frühlingsſonne drang mit ſolcher Kraft in dieſen feſtfrohen Raum ein
daß das Tageslicht mit gleichem Feuer wirkte wie das tagſcheue Gas
auf den hohen e en Etwa 270 Perſonen nahmen an den
ſechs feierlich gedeckten Tiſchen Platz An dem Ehrentiſche ſaßen die
Herren Oberbürgermeiſter Staude Berghauptmann Frhr v d
Heyden Rynſch Univerſitätskurator Dr Schrader Major Horn
Prof Knoblauch Magnifizenz Prof Bernſtein Oberpoſtdirektor
Wehlack Direktor Dr Frick Reg Räthe Keſſel u Gneiſt Geh
Reg Rath v Kroſigk Kommerzien Räthe Bethcke und Dehne
Hauptmann Lehmann Direktor Dr Friedersdorff Konſ Rath
Goebel Bankdirektor v Clöden Kaufmann Lieb au und Steuer
rath Alberti Die Feſtrede kurz und kernig hielt der Geh Ober
Reg Rath Univerſitätsprokurator Dr Schrader Derſelbe äußerte

i Zum erſten Male feiern wir in ungeſchmälertem
Glanze den Geburtstag des Kaiſers Wilhelm II welche Feier im
verfloſſenen Jahre durch das Hinſcheiden der Kaiſerin Auguſta faſt
klanglos verhallte Das abgelaufene Lebensjahr war für unſern Kaiſer
ein glückliches Außer Gott dem Könige aller Könige danken wir es
unſerm Kaiſer wenn uns der äußere und innere Friede bewahrt blieb
Trotz des Abgangs des Reichskanzlers Fürſten Bismarck dem wir in
unſeren Herzen ein treues Andenken bewahren waren auch ſonſt zahl
reiche bedenkliche Anzeichen vorhanden außerhalb unſerer Grenzen die
Kriegsgelüſte und fortgeſetzte Kriegsrüſtungen unſerer Feinde dazu das
Treiben und Wühlen der unzufriedenen Elemente welche die ganze

h Ordnung bedrohen Ohne behaupten zu wollen daß
ieſe Gefahren geſchieden ſind müſſen wir doch ihren Aufſchub konſtatiren Eine Sagen der Gewitterwolken iſt eingetreten und wir

haben damit auch die Hoffnung auf einen endgiltigen geſunden Aus
gleich gewonnen Das Alles danken wir nächſt Gott dem kaiſerlichen
Herrn Seine Entſchloſſenheit die in alle Lebensfragen der
Nation ſelbſt in geiſtige Fragen reformatoriſch eingreift ſein Muth
der die Gegner und ihre Pläne zurückhält haben ſolche Erfolge in
dieſem Jahr erzielt Gott ſchenkte ihm Kraft und uns Zuverſicht
auszuharren in Treue Kaiſer und Reich Gott gab ihm ein reiches
äußerliches Glück im Kreiſe ſeiner Familie Meine Herren rufen Sie
mit mir aus Se Maj unſer ter Kaiſer Wilhelm II er
lebe hoch hoch hoch Die Stadtkapelle unter bewährter Leitung
des Kapellmeiſters Halle intonirte die Nationalhymne welche ſtehend
geſungen wurde Der Reſt des Feſtmahls verlief ungeſtört Ein
unter Leitung des Lehrers Herrn Reuter ſtehendes Quartett beſtehend
aus genanntem Herrn und den Herren Architekt Grote Starke
und Henze bot der Verſammlung zur Würze des Mahles einige
Liederſpenden welche lauten und wohlverdienten Applaus hetvorriefen
Gegen 6 Uhr erreichte die Feier ihr Ende

Ueber feſtliche Veranſtaltungen die anläßlich des Geburtstages des
Kaiſers durch Vereine ſtattgefunden haben können wir Folgendes
melden Der nationalliberale Verein war am Montag Abend
im Neumärker Schießgraben zu einer Vorfeier in Form eines Kom
merſes verſammelt Die Hauptanſprache hielt Herr Prof Dr Lindner
von welchem vor Allem hervorgehoben ward wie erſt ſeit der Wieder
aufrichtung des deutſchen Reiches im Jahre 1871 der Kaiſer Geburtstag
zu einem allgemeinen nationalen deutſchen Feſttage geworden ſei Die
Rede gipfelte in einem Hoch auf Kaiſer Wilhelm dem auf Vorſchlagdes Vorſitzenden in einem Huldigungstelegramm bie Glückwünſche der

Verſammlung übermittelt wurden Die Anſprache des Herrn Ober
lehrer Regel welcher die Verfechter des vaterländiſchen Gedankens
und des deutſchen Geiſtes Schenckendorf Klopſtock Schiller Arndt
als die leuchtenden Vorbilder in der deutſchen eiſterſchlacht die noch
lange nicht zu Ende geführt wäre pries klang in ein Hoch aus auf
das deutſche Vaterland Der konſervative Verein hatte geſtern
Abend ſeine Mitglieder ſowie Gäſte im Prinz Carl zur Feier des
Tages vereint An der Ehrentafel hatten das Offizierkorps und die ge
ladenen Vorſtände des nationalliberalen Vereins und der deutſchen
Reichspartei Platz genommen Die Begrüßungsanſprache hielt Herr
Prof Dr Märcker die Feſtrede Herr Syndikus Arps Jn letzterer
ward beſonders der arbeitsfreudigen Thätigkeit des Kaiſers auf allen
Gebieten ſowie des geſegneten Familienlebens gedacht Die Anſprache
des Herrn Pfarrer Werner behandelte das deutſche Herz und das
chriſtliche Gewiſſen in den geiſtigen Kämpfen der Gegenwart Herr
Oekonomierath v Mendel toaſtete auf das deutſche Reich und Vater
land Die Pauſen wurden durch Concert der Hentſchel ſchen Kavpelle
Geſangesvorträge lebende Bilder in ſchöner Abwechſelung ausgefüllt
Die Feier verlief in herrlichſter Weiſe

lich war das Treiben das ſich den ganzen Tag namentlich aber
am Nachmittag und Abend in den Straßen entwickelte Ganz be
ſonders gab Jungdeutſchland deſſen Vertreter ſingend und trommelnd

worden der Feſt
ebel war der Text So Ihr

ſo ſoll mein Geiſt mit Euch fein ec zu

Confirmations Kleiderstofte z
empfehlen als Gelegenheitskauf in grosser Auswahl und sollden Qualitäten

mit Schärpen und Fahnen Abends mit Stocklaternen verſehen die
Stadt durchzogen ſeiner Feſtesfreude lauten Ausdruck Jn den Abend
ſtunden während derer das Rathhanus in bengaliſchem Lichte prangte
war der Marktplatz förmlich belagert ſodaß man ſich durch die
Menſchenmaſſen die aus den Hauptſtraßen immer größeren Zuzug er
hielten kaum hindurch winden konnte

Tiere Bei dem geſtrigen Feſtaktus in der Univerſität
fand auch die Verkündigung der Urtheile aber die eingegangenen Be
arbeitungen der im vorigen Jahre geſtellten Preisaufgaben ſtatt Es
waren ausgeſchrieben geweſen zwei theologiſche zwei juriſtiſche je eine
mediziniſche phyſikaliſche philoſophiſche und hiſtoriſche Aufgabe von
denen eine theologiſche eine juriſtiſche ſowie die philoſophiſche und die
hiſtoriſche je eine Bearbeitung gefunden hatte Des Preiſes würdig
wurde nur eine Bearbeitung erachtet nämlich die der hiſtoriſchen
Aufgabe als Verfaſſer ergab ſich Herr eand Julius Auguſt Paul
Doenitz aus Trebnitz Provinz Sachſen Die von der theolo
giſchen Fakultät für die Zeit vom 15 Juli 1890 bis 12 Januar d J
geſtellte Halbjahrs Preisaufgabe Wie ſtimmt die Gerechtigkeitslehre
der Bergpredigt und die wiederholte Verweiſung Jeſu auf das Thun
der Gebote als r zum ewigen Leben mit der Lehre des Römer
briefes hat drei Bearbeitungen gefunden von denen diejenige des
Herrn stud theol Martin Brückner aus Friedersdorf in Schleſien
mit dem erſten Preiſe ausgezeichnet wurde

Einführung ins Amt Vorgeſtern Abend wurde im Beiſein
von Mitgliedern des Gemeindekirchenrathes und der drei Geiſtlichen
nach der Bibelſtunde in der Gertrauden Kapelle die für die
Mariengemeinde berufene Diakoniſſin durch Paſtor Jordan der
Gemeinde übergeben und vorgeſtellt Schweſter Anna wird ins
beſondere den Kranken der Parochie Handreichung thun nnd bitten die
Geiſtlichen ihnen davon Kenntniß zu geben wenn in Familien die
Hilfe der Schweſter nöthig iſt

Der deutſche Kellunerbund eingeſchriebene Genoſſenſchaft mit
juriſtiſcher Perſönlichkeit Hauptverwaltung Leipzig hält am 2 Februar
ſeine diesjährige Generalverſammlung in Leipzig ab Der Bund iſt
über die ganze Erde verbreitet beſitzt eigene Klubhäuſer in Paris Lon
don Berlin Leipzig Magdeburg u ſ außerdem eigene Kranken
kaſſe und ein gut redigirtes Fachorgan die Hotel Revue zu Leipzig
Derſelbe iſt beſtrebt den Kellnerſtand moraliſch und geiſtig zu heben
Die bevorſtehende Generalverſammlung welche ſehr intereſſant zu wer
den verſpricht bezweckt u A auch die Gründung einer Unterſtützungs
und Darlehnskaſſe für unverſchuldet in Noth Se Kollegen

Stadttheater Die Prima Donna des Stadttheaters in Breslau
t Aline Friede welche als Nachfolgerin von Frl Prosky in
usſicht genommen iſt wird am Freitag als Elſa in Wagner s

Lohengrin auf Engagement gaſtiren Adolf Wilbrandt s neueſtes Luſt
ſpiel Der Unterſtaatsſekretär wird am kommenden Sonnabend zum
erſten Male gegeben Das Stück geht gegenwärtig mit Erfolg über
die vornehmſten deutſchen Bühnen

Jm Walhalla Theater welches tagtäglich ein übervolles Haus
aufweiſt tritt die berühmte Pantomimen Geſellſchaft Hermandez
nur noch an zwei Abenden auf

Gutserwerb Das Fehſe ſche Gut in Neutz Saalkreis
664 Morgen groß hat Herr Zuckerfabrikant Rittmeiſter a D Bieler
in Merbitz für 720,000 Mark käuflich erworben

Eisſprengung Um die Strecke der Saale von der Schiffer
brücke aus bis zur Schleuſe bei Köker eisfrei zu machen iſt man ſeit
geſtern damit beſchäftigt das Eis mit Pulverpatronen zu ſprengen
In das eisfreie Waſſer ſollen die an der Schifferbrücke und im Hafen
feſtliegenden befrachteten Schiffe gebracht werden

Die Cröllwitzer Pontonbrücke hat geſtern Nachmittag in
Folge drohenden Eisganges ausgefahren werden müſſen Der
Perſonenverkehr erfolgt mittelſt Kahnes

Schlägerei Heute Morgen gegen 2 Uhr entſpann ſich in
einem Tanzlokale in der Wuchererſtraße eine heftige Schlägerei
zwiſchen Militär und Civilperſonen Mehrere der letzteren
flüchteten in ein benachbartes Reſtaurant vor welchem ſich die Sol
daten mit der blanken Waffe aufſtellten und auf die Herauskommenden
ohne Unterſchied einhieben Der an der Schlägerei völlig unbetheiligte

andelsmann K aus Giebichenſtein erhielt beim Verlaſſen des
okales einen furchtbaren Säbelhieb über den Kopf durch

welchen der Schädel ſchwer verletzt wurde
Viel Pulver iſt geſtern wieder in unſerer Stadt verknallt

worden und es war manchmal geradezu lebensgefährlich die Straßen
zu paſſiren Vorwiegend waren es Kinder und andere unreife Ele
mente welche ohne Rückſicht auf die Paſſanten allerlei Feuerwerks
körper abbrannten und ihre Freude daran hatten wenn durch die
rn das Publikum erſchreckt wurde Der geſchilderte Unfug hat
chon wiederholt ſchwere Unfälle im Gefolge gehabt Auch geſtern
wieder hätte ein etwa 17 jähriger Burſche leicht um ein Auge kommen
können iudem ihm ein ſogen Schwärmer in daſſelbe geworfen wurde
Der junge Mann mußte in der königl Augenklinik ärztliche Hülfe in
Anſpruch nehmen Zum Glück erwies ſich die Verletzung als nicht
gefährlich

Vergiftung durch Leuchtgas
z in dem Grundſtück Trödel 7/8 eine Ausſtrömung von Leuchtgas

attgefunden Jn Folge der Einathmung desſelben fand man geſtern
Morgen die dort wohnende Wittwe ſowie den Klempnergeſellen G
betäubt vor und zwar Letzteren vor ſeinem Bette liegend Dem her
beigerufenen Arzte gelang es Beide wieder zum Bewußtſein zu bringen

Reuiger Dieb Der Malergehülfe welcher am Montag in
der Frühe ſeinem Schlafkollegen dem Schneidergeſellen K den Ueber
zieher und die Uhr entwendete und damit aus der gemeinſchaftlichen
Wohnung verſchwand hat ſich geſtern ſelbſt geſtellt doch hatte er die
Uhr bereits verſetzt und den Erlös verjubelt während der Ueberzieher
noch in ſeinem Beſitz war und dem Beſtohlenen zurückgegeben werden
konnte

Geſtern Abend gegen 79 Uhr war in einer Nieder

n der Nacht zum Dienstag

br Braud
lage des Grundſtücks gr Ulrichſtraße 47 ein unbedeutender Brand ent
ſtanden welcher vor dem Eintreffen der herbeigeholten Feuerwehr durch
Hausbewohner gelöſcht werden konnte

Exceſß Die hier ſich arbeitslos herumtreibenden Arbeiter E
aus Weißenfels und Schuhmacher H aus Breslau traten geſtern
Abend 211 Uhr in ein Reſtaurant in der Zwingerſtraße ein und
bettelten Da man ſie abwies wurden ſie unverſchämt und in Folge
deſſen an die Luft geſetzt Hierüber erzürnt ſchlugen ſie auf ihre Geg
ner ein Die Excedenten wurden durch hinzugekommene Nachtpolizei
beamte feſtgenommen

Für die Arbeitsloſen in unſerer Stadt wurden in der
Haupt Expedition des z Ferne zeiger gr Ulrichſtraße 36 ferner
r von R St 1 Mk B K 1 Mk L T s Mk E J2 Mk Arbeitsſtube der Frau Remmert 4 Mk 55 Pfg D 1 Mk
W R 3 Mk Hierzu laut Quittung in Nr 21 unſeres Blattes
89 Mk bis jetzt alſo zuſammen 104 Mk 55 Pfg

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 29 Januar cr Nachmittags 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
Mittelbewilligung zur Anſchaffung eines Geldſchranks
Etat der Realſchule pro 1891/92
Nachbewilligung zur Beſchafſung von Schulbänken
Etat der Ehrlich ſchen Stiftung pro 189192
Etat des Waſſerwerks pro 1891/92
Etat der Gasanſtalt pro 1891/92
Sonſtige Eingänge

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Auzeiger

49 Berlin 28 Januar 10 Uhr 18 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Von ſozialdemokra
tiſcher Seite wird eine enge Verbindung aller Bauhandwerker
und Bauarbeiter Berlins geplant Es ſind ungefähr 30 ver
ſchiedene Gewerkſchaften für die ein Zuſammenſchluß erſtrebt wird

n h ä
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29 Januar Seite 8
Die ſozialdemokratiſche Arbeiterbildungsſchule hat bereits

4000 Mitglieder JDie Gefahren beſeitigt
h Frankfurt 28 Jauuar 9 Uhr 9 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Hierſelbſt findet flotter
ungefährlicher Eisgang ſtatt Bei Heilbronn iſt der
Neckar immer noch zugefroren Aus Köln wird depeſchitt
daß am Niederrhein die Gefahr verſchwunden iſt Auch die
Weſer fällt wie ein Telegramm aus Minden meldet

Mainz 27 Januar Das Rheineis hat ſich geſtern
Nachmittag wieder eingeſtellt Der gegenwärtige Waſſerſtand be
trägt 3,21 Meter

Dresden 27 Januar Unterhalb der Marienbrücke iſt die
ar ter Quaimauer welche unter Waſſer war einge
türzt

Wolffs telegr Korreſpondenz Buregau

W B Rom 28 Januar 7 Uhr 36 Min Vorm Geſtern
Nachmittag ſchleuderte ein betrunkener Tiſchler 3 Steine gegen
das oberhalb des Thores der deutſchen Kirche Maria Dellanima
angebrachte öſterreichiſche Wappen Sofort verhaftet er
klärte derſelbe er habe die Steine nur geworfen um arretirt zu
werden

Eine neue Gruben Kataſtrophe
W B Newyork 28 Januar 6 Uhr 50 Min Morgens

Geſtern fand in einer der Ticks Coke Compagnh gehörenden
Mine in der Nähe von Mouſet Pleaſant eine Exploſion
ſchlagender Wetter ſtatt welcher mehr als 100 Perſonen zum
Opfer fielen Bisher ſind 59 Leichen aufgefunden

Die Lage in Chile
London 27 Januar Ein über Mexiko hier eingegangenes

Telegramm aus Chile beſagt daß unter den Regierungstruppen
große Unzufriedenheit herrſche und ein Aufſtand zu er
warten ſei wenn Präſident Balmaceda nicht bald Frieden mit
dem Kongreß machen ſollte Schildert dieſe Mittheilung die Lage
als zunehmend bedrohlich ſo wird in nachſtehendem uns direkt zu
gehenden Wolff ſchen Telegramm vom heutigen Tage die Situation
als weniger kritiſch bezeichnet

W B London 28 Jauuar 11 Uhr 5 Min Vorm
Einer Reutermeldung zufolge hat der in Lima eingetroffene
Vertreter Mexikos in Valparaiſo berichtet die Zuſtände in
Chile ſeien nicht ſo gefährlich wie nach Europa berichtet
würde eine baldige Verſtändigung zwiſchen beiden
Parteien vielmehr wahrſcheinlich

Weißzenfels 27 Januar Das Erfurter Seminar iſt
wegen einer unter den Zöglingen ausgebrochenen Augenkrank
heit auf 4 Wochen geſchloſſen worden

Athen 27 Januar Die Türken ſollen in der Nähe der
griechiſchen Grenze Verſchanzungen und Befeſtigungen
aufwerfen Hier herrſcht deshalb große Aufregung

Brüfſel 27 Januar Die deutſche Kolonie unter
Führung des Konſuls Müſer legte einen Kranz an der Bahre des
Prinzen Balduin nieder

Amſterdam 27 Januar Der Dampfer Europegan ging
in der Nordſee mit Mann und Maus unter

Kopenhagen 27 Januar Vom St Marien Armenhaufe
wird heute der Ausbruch einer bösartigen Pocken Epidemie
gemeldet Die Krankheit iſt bei zwölf Perſonen konſtatirt

Waſſerſtände Am 28 Januar Halle unterhalb 2,36
Trotha 3,36 Am 27 Januar Calbe Oberpegel 1,52
Unterpegel 1,38 Dresden 0,50 Magdeburg 1,70

Bericht der Börſe zu Halle a S
Dienstag den 27 Januar 1891

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 177 184 Mk feinſter märk Landweizen und aus

wärtiger über Notiz Rauhweizen 174 179 Mk geringere Sorteu
billiger Roggen ruhig 174 181 Mk Gerſte Brau 172 183 Mk
feinſte feinfarbige 184 189 Mk Futter 145 166 Mk Hafer feſt
148 152 Mk alter über Notiz Mais amer Mixed 148 Mk Donau
mais 142 145 Mk Raps ohne Angebot Rübſen MkErbſen Viktoriag ruhig 190 208 Mk Kümmel excl Sack per 100 Kilo
netto 37 88 Mk Stärke incl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100
Kilo netto Halleſche prima Weizen 45,00 46,00 Mark abfallendeSorten billiger Maisſtärke incl Sack per 100 Kilo 30 81 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk BVohnen 20 21 Mk Luvpinen ohne An

ſchäft Kleeſaaten Rothklee Luzerne Schwediſcher Klee Weißklee
60 120 Mk Mohn blau 52 55 Mk

Futterartikel gefragt Futtermehl 15,50 16,50 Mark
Roggenkleie 11,50 12,00 Mark Weizenſchaalen 10,00 10,50 Mark
Weizengrieskleie 10,00 10,50 Mk Malzkeime helle 10 11 Mk dunkle
8,00 9,00 Mk Oelkuchen 11,50 12,00 Mk Malz 29,00 31,00 Mk
Ruvöl 88 Mk Petroleum 25,50 26 Mt Solardl 0,8251800 1750 Mt
Spiritus p 10,000 L ſtill Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe 68,70 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 49,10 Mk

Verliner Börſe
Mittwoch den 28 Januar

Anfangskourſe

Credit h 176,20 Bochum Gutz 146,75Franzoſen 109,70 Hibernia 195,52ombarden 659,20 Marienburg Mlawka 638,75
Disconto Commandit 217,40 Oſtpreuß Südbahn 87, 75
Darmſtädter Bank 159,75 Durx Bodenbach 248,75
Dresdner Bank 160,80 Elbetha l 105s,50Handels Geſellſchaft 162,80 Gotthardtbahn 160
Nationalbank f D 137,80 Warſchau Wien 231,20
Internationale Bank 108,75 Nordd Llohd 144,25
Dortmunder Union 85 490 Ungarn 953Laurahütte 138,75 Ruſſiſche Noten 286Tendenz ruhig

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S
e J 7300 Mark das Kilo koſtete noch vor wenigen Jah
ren das bekannte Chinin Heute hat ſich der Preis ſoweit ermäßigt
daß es möglich wurde dieſes koſtbare Heilmittel zur Grundlage eines
wahren Vollsmittels der W Voſſ ſchen Katarrhpillen gegen die
Katarrhe der Luftwege Schnupfen Huſten Heiſerkeit zu machen Es
erſcheint beinahe überflüſſig bei den bekannten einzig dem Chinin zu
kommenden Eigenſchaften hinzuzufügen daß kein anderes Katarrh
mittel auch nur annähernd die raſche Heilkraft der W Voß ſchen Katarrh
pillen erreichen kann Denn um oft mit Fieber verbundene Entzün
dungen der Schleimhaut der Luftwege mit einem Wort den Katarrh
raſch zu beſeitigen giebt es nur Chinin in Verbindung mit den
anderen Beſtandtheilen der Katarrhpillen Apotheker W Voß s
Katarrhpillen mit Chokolade überzogen und daher von Groß und
Klein angenehm zu nehmen ſind à Doſe Mk 1 in den meiſten Apo
theken erhältlich doch achte man darauf daß jede Doſe die Unterſchrift
des kontrollirenden Arztes Dr med Wittlin ger trägt Die Beſtand
theile ſind Schwefelſaures Chinin Salzſäure Dreiblattpulver Drei
blatt Extrakt Süßholzpulver Traganth Benzoegummi und Chokolade
z haben in Halle Adler Hirſch Engel Löwen und

aiſer Apotheke
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Teppiche Linoleum nh e d aMöbelstoffe Gardinen Portièren
empfiehlt in reichster Auswahl me de

Die M
laſſen u

8 v r Potsh baut i
e ne

9

un mm alle a S macheeiner

e h im Geſc 7 re genS edoch a Vorbereitungs Anstalt Wuohererstr 26 e

l S m arg in Vett ge c r die Gh 22 Wucherer Waoherer verkündeI Fostgebüfenprüfunn cm S Postgehülfenprüfung 9 a Reichshallen anJ tig S r Kiel Ringstr 55 2 Nen renovirte mit er ausgeſtattete H9 onJunge Leute werden sicher vor Lokalitäten 4 vonS ver e Ze gg S Großer Tanzſaal mit Theaterbühne Main v
l S P a ünterriemts 0 Große Vereinszimmer mit Pianino S Offenlaſd S 327 r her d 9 für Geſellſchaften Vereine u ren inr 2 über meiner Schüler die v e g e ahbhn ll zur u Prüfung im letzten Auartal 73 O Heizbare 2 Herr Pfe Stete Ah und gute Pen Franz 28illarö rig esion echs eigene grosse Am freundlichen Zuſpruch bittet rDie Dampt Ohocoladen Zuekerwaaren und n r r Slteste und Herm Zschau Man

Wontzbueben Fahrt von Kostenfreie Auskunft ertheilt 9 Zecheſammelte
einen Ne
enorm

Be

J H F Tiedemann Direktor
Geübte Schneiderin

empfiehlt ſich zur Anfertigung von

Bernharcki Nlost llalle a
welche mit den neueſten maſchinellen Einrichtungen ausgeſtattet iſt empfiehlt
ihre wegen Güte Ausgiebigkeit und Billigkeit anerkannten vorzüglichen Fabrikate in W

H

eeehec cq h2 e
T

nach Vorſchrift desChoceoladem Verbandes deutſcher
b ChocoladefabrikantenPuder Oacao loſe und in Büchſen garantirt rein leicht löslich von hohem

Nährwerth und ärztlich empfohlen für Kranke und Reconvalescenten ſowie

Damen u Kinller Garclerobe
C Jiegner Gr Ulrichſtr 21 III Gr Ulriohstr 31 AIaIIe a S Gr Ulrichstr 31Isenthal CoSe m s flüſſigreits geſt

P

der gefſtr

Malz ExtractPräparate
haben in größter Auswahl vorräthig im Theaguckerwaaren in allen erdenklichenS Don ore Ton Arten x Gold und Silber Lahnbancl Flitker Skerne Spihen

o S essert U SChaumsa chen z pr Fl 3 ſind DHonigkuchen in allen gangbaren Sorten mit hohem Rabatt 3 Mal Extract rein ar Krillankſchnur Ungarſchnur Franzen Ouaſten Müänzen

e m Eiſen d S Halbmonce Scſiellen Krmbäncler Oſirringe unck Halskellen hie
l e r Halz Extract Brustbonbons Golclknöpfe Ktlas unck Atlasbäncſer W

pr Beutel 30 Pf RoToKkayer Ausbruch 188ler 2 l 15 S empfiehlt in ſtets friſcher Waare See e u Avit
Toka rer Cabinet 1868er 3 65 S Gr rie Gr Seinſtr etMenescher rother Med Wein 15 660800066000009000 I 600 FreS e rn S 2 OS O O ſinenJ us ter Ausbrnu e 189 thal 4 00 gebrachte Chemiſch unterſucht von Herrn Geh Hofrath Profeſſor Dr R ſ 19 Gr Stelnstr 65 Treppe h
Fresenius und von ärztlichen Autoritäten allen ſchwächlichen Eine grosse Partie einzelne Tischtücher S empfangee Perſonen empfohlen Ialle a Gr Ulrichſtraße 31 s ſetten und Handtücher darunter S Wagen zZu haben bei F A Patz Alleinverkauf in Halle Große empfehlen erwrette J S Genick brUlrichſtraße 10 Damast Gedecke m ſ2 Servietten FiKiewerv y atte für 20 Hark e eRestaurant Eröoffnung s habe zum NF Ausverkauf S gestelit

a Zur Feier des Geburtstages Seiner Majeſtät des Kaiſers eröffne ich die grau Tafel 15 Pf Dtzd 1,60 Mk vier PaſſReſtauration 2ur Stadt 06in genannt Solägrube weiß Tafel 20 Pf Dtzd 2,10 Mk S tetS 2 J S e e 2 t i ehe W W C en 55 Mansfelderſtrafßze 55 Lederfett Gummithran e e e uft re h Pub irwyn um r Beſuch Für ff Speiſen und emne za mutet r ränke bei aufmerkſamer Bedienung iſt beſtens geſorgt empfiehlt in beſter Qualitä dt arte z 8 s ochachtiengsvoll Felix Sioli Giebichenſt Brunnenſtr 2 W o 0 O S O n gegen

Gustav BI iillcer narlixt7 57 7 7 m Polster I Tapezierarbeiten Alle diejenigen Herren welche beabfichtigen an einer J b
Der Kangarienzüchter Verein fert billigſt P Hobuſch Martinsberg 15 Vorbörse en Spe

e für Halle und Amgegenö 20 tt ß mit theilzunehmen werden gebeten am dann nKen and niriert am Sonnabend den 31 58 Mts den Geburtstag Sr Majeſtät des ſlo r Damenmas en 9Leere verbunden mit Kränzchen wozu die geehrten Mitglieder ganz ergebenſt billig zu verleihen Kl Schlamm 1 I Sonnabend den 31 Januar 1891 Der b

eingeladen werden Der Vorſtand Anna Klar früh 8 Uhr in Kohl s Restaurant zu erſcheinen zurückkehr
e e re e habee ſaben 9m e 2
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W5 der aus dem Lagerbestande
8

eines bedeutenden Engros u Exporthauses der Confectionsbranchewelches liquidirt hat herrährenden en4 Winter und Sommer Jackets Regen Paletots Winter Visites Winter Dolmans und Seiden Plüsch Jackets ren
wird bis r auf Weiteres Bl fortgesetzt HeldengedPreis Listes m etSommer Jackets in allen modernen Stoffen 3 4 6 8 MK wirklicher Werth 10 12 18 24 Mk a HerbſtWinter Jackets in hocheleganter Ausführung 5 6 8 10 Mk wirklicher Werth 15 18 24 30 Mk Piunch

Regen Paletots in allen Façons 5 6 8 10 12 Mk wirklicher Werth I2 18 24 30 K n EbepWinter WVisötes nur letzte Neuheiten 7 8 10 12 15 Mk wirklicher Werth 20 24 30 36 45 Mk S er
Winter Dolmans in vornehmer Ausstattung 10 12 15 18 Mk wirklicher Werth 27 36 45 55 Mk eSeiden Plüsch Iackets mit seidenem Steppfutter 15 Mk wirklicher Werth 45 Mk e Poh e
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